
Jahresbericht 2025 des Vorstandes 

Liebe Freunde und Förderer von Children’s Home Namibia! 

Wie in den letzten Jahren ist die Armut nicht geringer geworden. Die nun seit mehr als einem Jahr im 
Amt befindliche Präsidentin Netumbo Nandi-Ndaitwah versprach innerhalb von 5 Jahren mehr als 
500.000 Jobs zu schaffen. Die Wirklichkeit sieht jedoch anders aus. Laut der Tageszeitung „The 
Namibian“ hängen mehr als 136.0000 Haushalte von der Altersrente i. H. von 1.600,00 ND pro Monat 
ab, das sind mehr als 500.0000 Namibier - dies bedeutet ein Sechstel der Bevölkerung. 

Es gab einen großen Hype um grünen Wasserstoff, doch jetzt steht das Öl im Vordergrund. Noch 
bevor ein Tropfen Öl gefördert wurde, laufen bereits die Verteilungskämpfe. Die gut vernetzten 
wirtschaftlichen und politischen Eliten werden sich wahrscheinlich wieder das größte Stück vom 
Kuchen sichern können, und wenn es über deren Töchter oder Söhne geht. Und im Sonnenland 
Namibia laufen Verhandlungen mit Russland über den Bau eines Atomkraftwerkes. 

Auch der Arbeitsmarkt hat sich nicht verändert. Die höheren Ausbildungsstätten produzieren einen 
Überschuss an Absolventen, die keine Arbeitsstellen finden. Vor allem im Lehramtsbereich, 
Gesundheits-, Sozialwesen und in den Wirtschaftsfächern. 

Maya hat es geschafft, nach der Friedrich-Ebert-Stiftung sowohl ihren 
Master in International Relation, Diplomacy / Management 
abzuschließen und wieder eine Anstellung zu finden. Allerdings bekam 
sie nur einen Jahresvertrag, da das Institut in diesem Jahr in ein 
Ministerium eingegliedert wird. Sie hat in der Zwischenzeit zahllose 
Bewerbungen geschrieben, leider bisher erfolglos.  Dasselbe gilt für 
Sunshine, sie bekommt auch immer nur Jahres oder ½ Jahresverträge. 
Was nützen Berufserfahrung und Kompetenz, wenn die Stellen bereits 
bei der Ausschreibung vergeben sind. 

Bocksy hat erfolgreich eine 3-jährige Ausbildung zum Dieselmechaniker 
an einem Trainingszentrum im Norden abgeschlossen. Er hat es in 
Windhoek nicht geschafft, einen Job zu finden und deshalb bot sich 
mein Vermieter an, ihn zu testen, um zu sehen, welche Chancen es für 
eine Vermittlung gibt. Dabei musste er leider feststellen, dass der junge 
Mann keinerlei fundierte Ausbildung hat und nicht in der Lage ist, auch 
nur kleine Probleme selbstständig zu lösen. Das wirft mal wieder die 
Frage nach der Qualität Ausbildung auf. 

Charldon und Omega bringen weiterhin an der Dorado Schule gute Leistungen. Charldon wurde 
erneut vom Augenarzt untersucht. Ein Eingriff sollte erst nach der Pubertät gemacht werden. Die 
Praktikantin Cosima Mück hat Charldon in ihr Herz geschlossen und will auch zukünftig mit ihm in 
Kontakt bleiben. 

In die Nachmittagsbetreuung des Kindergartens wird aus der Nachbarschaft ein 2-jähriges Kind mit 
Trisomie 21 abgegeben. Dank unserer Kontakte konnten wir das Mädchen in eine spezielle 
Fördereinrichtung vermitteln. 

Leider legen die Schulen einen sehr großen Wert 
auf Feiern, die unserer Meinung nach verzichtbar 
sind. So graduiert man nicht nur im Kindergarten, 
sondern auch nach der Vorschule mit Talar und Hut. 
Darunter muss dann noch eine schicke Bekleidung 
sein, die exakt vorgeschrieben wird. Dies geht 
durchaus richtig ins Geld. Und nicht nur das: 
nahezu jeden Freitag verlangen die staatlichen 
Schulen einen bestimmten Obolus für Events: 
Valentin Celebration, Happy Socks Day, Würstchen 
grillen oder die Möglichkeit, ohne Schuluniform in 
die Schule zu kommen etc. 



 

Innocentia, das Mädchen das die Chance erhielt, die deutsche höhere Privatschule zu 
besuchen, bringt weiterhin hervorragende Leistungen. Sie hat es auch eigenständig 

geschafft, ein zwei wöchiges Praktikum zu organisieren. 

Die Zahnärztin Maria Mai, welche Innocentias Schulbesuch ermöglicht, hat sich 
bereit erklärt die Kinder zu behandeln. Im Mai 2025 startete Sie mit einer mobilen 
Zahnarztpraxis, die sie aus eigenen Mitteln finanziert hat. 

Zwei langjährige Teilnehmer der Nachmittags-Klasse, Kave und Kasuko haben ihren 
Studienabschluss geschafft. Kave mit einem Bachelor in Accounting, fand eine Praktikumsstelle und 
Kasuko mit einem Diplom als Vor- und Grundschullehrerin, die Stelle an einer Schule. Allerdings auch 
nur befristet. 

Bedanken möchte ich mich ganz besonders bei Gondwana, einem namibischen 
Tourismusunternehmen das im letzten Jahr Children’s Home mit Decken, Bettwäsche, Handtüchern 
und gebrauchten Matratzen unterstützte. Gondwana gewährt jedem Kunden, der sich auf Children’s 
Home beruft, einen Rabatt von 5 %. Außerdem gehen 5 % als Spende an uns.  

Herzlich Dank wir auch Martin Niels von Eintracht Frankfurt der uns im April mit Trikots versorgte. 

Unseren Plan „Neubau“ verfolge ich weiter, Die Stiftung steps for children kauft in diesem Jahr ein 
Grundstück in Katutura ( Township von Windhoek). 

Children’s Home Namibia e.V. zählt mittlerweile 75 Mitglieder. Weitere Informationen können Sie 
demnächst dem Geschäftsbericht 2025 entnehmen. 

Liebe Mitglieder, Spender und Unterstützer unseres Vereins - ich bedanke mich sehr für Eure Hilfe. 
Nur durch Euch ist es möglich, unseren 47 Kindern eine bessere Kindheit und die Chance auf eine 
Zukunft zu geben.  

Eure 

Ulrike G. Mai	  


